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o«8> Purnmc ^ragc.

Dame: l)err Doktor, tdj tjabe fehr {tarke £djmer?en am 4Fuß!"

<ftrjf: Ijaben S>ie oieUeidjt einen iFetjitritt gethan?
3>ame: Ia, mas ijat benn bas mit bem iFuf ni fdjaffen?"

(Seneral .gltjtafl ^twg itt ^Mttfl: © Dn nerbammtes rrtorbsfameel SUnUMttt: ÏÏÏeyer, 3f)r werbet oon einem Dienft jum anbern immer
Du, wenn Dn nif OTauI tjalten, Dn frifj pompon nnb maef £auffc£>ritt. biefer ; 3!;r fommt ganj aus ber tfaçon."
rrtarrrrrfcb,!" wiener: 3a, fjerr Sieutenant, fäb bannt fcfjo mängifd} gwünfcfit, i fönnfc

mis polfter j'rîacbt au fo abjiet), wie 3^."

«-G> Dumme Irage.

Dame: Herr Doktor, ich hà sehr starke Schmerzen am Fuß!"
Arzt: Haben Sie vielleicht einen Fehltritt gethan?
Dame: Ja, was hat denn das mit dem Fuß zu schaffen?"

General Khwg KtMg W WKWg! G Du verdammtes Mordskameel, Lieutenant: Meyer, Ihr werdet von einem Dienst zum andern immer-
Du, wenn Dn nik Maul halten, Du ftiß pompon und mack kaufschritt, dicker; Ihr kommt ganz aus der Façon."
Marrrrrschl" Wey«: Za, Herr Lieutenant, säb hanni scho mängisch gwünscht, i könnt:

mis Polster z'Nacht au so abzieh, wie Ihr."
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